
Prognose der Bevölkerungsentwicklung (Basis 2016) im
erwerbsfähigen Alter zwischen 15 und 65 Jahren

Jahre
Oder-Spree Land Brandenburg

Absolut Index Absolut Index
2016 111.769 100,0 1.585.244 100,0

2020 105.717 94,6 1.539.362 97,1

2025 98.143 87,8 1.468.393 92,6

2030 89.765 80,3 1.374.866 86,7

Fachkräftesituation in Oder-Spree
Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung im Alter zwischen 15 und 65 Jahren in 2019

Oder-Spree Land Brandenburg

Erwerbspersonen Erwerbsquote
in % Erwerbspersonen Erwerbsquote

in %

Insgesamt 87.900 81,77 1.256.800 80,38
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Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist in den letzten Jahren unterhalb des Landesdurchschnitts gestiegen. 
Zu den wichtigsten Branchen zählen das verarbeitende Gewerbe, der Handel, das Sozialwesen, das Baugewerbe sowie der 
Gesundheitswesen. Die Arbeitslosenquote ist in den letzten Jahren gesunken und liegt über dem Landeswert. Sowohl bei der 
Teilzeitbeschäftigung als auch bei dem Bestand an Arbeitslosen bestehen noch nicht genutzte Arbeitsmarktpotenziale.

Entwicklung der Pendlerzahlen zum 30.06.

Jahr Einpendlerzahl Auspendlerzahl Pendlersaldo
2007 13.241 28.009 -14.768
2008 13.485 28.457 -14.972
2009 13.618 28.508 -14.890
2010 13.020 28.718 -15.698
2011 13.658 28.751 -15.093
2012 13.452 28.850 -15.398
2013 13.651 29.177 -15.526
2014 14.154 28.905 -14.751
2015 14.920 29.267 -14.347
2016 15.513 29.688 -14.175
2017 16.407 30.114 -13.707
2018 16.430 30.384 -13.954
2019 15.256 30.960 -15.704

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Berufe im 2. Quartal 2020

Berufe Anzahl Beschäftigter in 
Oder-Spree

Anteil Beschäftigter in 
Oder-Spree in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Berufe Unternehmensführung,-organisation 5.727 10,3 10,5

Medizinische Gesundheitsberufe 5.446 9,7 8,5

Erziehung,soz.,hauswirt.Berufe,Theologie 4.200 7,5 6,8

Verkaufsberufe 3.567 6,4 7,0

Führer von Fahrzeug- u. Transportgeräten 3.345 6,0 4,9

Insgesamt 22.285 39,9 37,8

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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TOP 5 Wirtschaftsabschnitte im 2. Quartal 2020

Wirtschaftsabschnitte Anzahl Beschäftigter in 
Oder-Spree

Anteil Beschäftigter in 
Oder-Spree in %

Anteil Beschäftigter im 
Land Brandenburg in %

Verarbeitendes Gewerbe 8.841 15,8 13,4

Handel, Instandhaltung, Reparatur von Kfz 7.078 12,7 12,8

Heime und Sozialwesen 6.898 12,3 9,5

Baugewerbe 6.016 10,8 8,0

Gesundheitswesen 4.628 8,3 7,7

Insgesamt 33.461 59,9 51,4

SV-Beschäftigung zum 30.06. 2020 nach Arbeitszeit

Arbeitszeit Männer Frauen Insgesamt Anteil Beschäftigter 
Oder-Spree

Anteil Beschäftigter im Land 
Brandenburg in %

Vollzeit 26.350 13.101 39.451 70,6 68,3

Teilzeit 3.816 12.605 16.421 29,4 31,7

unbekannt 0 0 0 0,0 0,0

Insgesamt 30.166 25.706 55.872 100,0 100,0

Die Zahl der Menschen im erwerbsfähigen Alter wird in der Region Oder-Spree weiter zurückgehen, wobei der Rückgang stärker 
ausfallen wird als im Land Brandenburg insgesamt. Die Zahl der Schulabgänger/innen ist in den letzten Jahren gestiegen und 
wird in den nächsten Jahren unter Schwankungen weitgehend konstant bleiben. Entsprechend der Bevölkerungsentwicklung ist 
die Zahl der Auszubildenden stark gesunken. Die Einpendlerzahlen sind geringer als die Auspendlerzahlen.

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, aufbereitet durch die Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
GmbH.
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